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Vorlage 17/6602 – Neudruck 

Beschlussempfehlung 
des Haushalts- und 
Finanzausschusses 
Drucksache 17/16943 

Eine Aussprache ist heute nicht vorgesehen.  

Deshalb kommen wir direkt zur Abstimmung. Der 
Haushalts- und Finanzausschuss empfiehlt in der 
Beschlussempfehlung, die in Vorlage 17/6602 in der 
Fassung des Neudrucks beantragte Genehmigung 
zu erteilen. Deshalb kommen wir zur Abstimmung 
über die Vorlage und nicht über die Beschlussemp-
fehlung. Wer also der Vorlage seine Zustimmung er-
teilen möchte, den bitte ich jetzt um das Handzei-
chen. – Das sind CDU, FDP, SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen und die AfD. Trotzdem frage ich nach Ge-
genstimmen. – Die gibt es nicht. Und Stimmenthal-
tungen? – Sind auch nicht zu erkennen. Damit ist die 
Vorlage 17/6602 in der Fassung des Neudrucks 
genehmigt worden. Die Genehmigung wurde ein-
stimmig erteilt.  

16 Noch nicht genehmigte über- und außerplanmä-
ßige Ausgaben des Haushaltsjahres 2020 

Vorlage 17/6636  

Beschlussempfehlung 
des Haushalts- und 
Finanzausschusses 
Drucksache 17/16944 

Auch hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen direkt zur Abstimmung. Der Haushalts- 
und Finanzausschuss empfiehlt in der Beschluss-
empfehlung, die in Vorlage 17/6636 beantragte Ge-
nehmigung zu erteilen. Wir kommen somit zur Ab-
stimmung über die Vorlage 17/6636 selbst und nicht 
über die Beschlussempfehlung. Wer möchte also der 
Vorlage seine Zustimmung erteilen? – Das sind 
CDU, FDP, SPD-Fraktion, Bündnis 90/Die Grünen 
und die AfD. Auch hier frage ich nach Gegenstim-
men. – Es gibt keine. Stimmenthaltungen? – Eben-
falls nicht. Damit ist der Vorlage 17/6636 von Ihnen 
soeben einstimmig zugestimmt worden. Das heißt, 
die Genehmigung ist erteilt.  

17 Nachwahl einer Beisitzerin bzw. eines Beisitzers 
sowie einer Stellvertreterin bzw. eines Stellver-
treters in den Landeswahlausschuss 

Wahlvorschlag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/16904 

In dem Wahlvorschlag sind mehrere Personen be-
nannt. Ich gehe davon aus, dass über diesen Wahl-
vorschlag im Rahmen verbundener Einzelabstim-
mung, das heißt, in einer Abstimmung, entschieden 
werden kann. – Ich sehe keinen Widerspruch. Dann 
verfahren wir jetzt so.  

Eine Aussprache ist auch bei diesem Tagesord-
nungspunkt nicht vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung über den Wahlvor-
schlag Drucksache 17/16904. Möchte jemand ge-
gen den Wahlvorschlag stimmen? – Das ist nicht der 
Fall. Möchte sich jemand enthalten? – Das ist auch 
nicht der Fall. Damit ist der Wahlvorschlag einstim-
mig angenommen, und wir können Herrn Kollegen 
Engstfeld gratulieren, und seine Stellvertretung über-
nimmt Frau Kollegin Schäffer. 

18 Verfassungsgerichtliche Verfahren über Verfas-
sungsbeschwerden verschiedener Bürger  

1. unmittelbar gegen Beschlüsse in Verfahren vor 
Gerichten der Länder Bayern, Sachsen-Anhalt 
und Nordrhein-Westfalen  

2. mittelbar gegen bestimmte Normen der Straf-
vollzugsgesetze der Länder Bayern, Sachsen-
Anhalt und Nordrhein-Westfalen 

Aktenzeichen 
- 2 BvR 166/16 –, 
- 2 BvR 914/17 –, 
- 2 BvR 1683/17 – 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 17/16945 

Eine Aussprache ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen somit zur Abstimmung. Der Rechtsaus-
schuss empfiehlt in Drucksache 17/16945, an dem 
Termin zu den Verfassungsbeschwerden, so, wie sie 
eben benannt worden sind, nicht teilzunehmen. Über 
diese Empfehlung des Rechtsausschusses dürfen 
wir jetzt gemeinsam abstimmen. Möchte jemand ge-
gen die Empfehlung des Rechtsausschusses stim-
men? – Das ist nicht der Fall. Möchte sich jemand 
enthalten? – Die AfD-Fraktion enthält sich an dieser 
Stelle. Und die anderen Fraktionen stimmen demzu-
folge zu. Damit hat der Landtag sich mit dem fest-
gestellten Abstimmungsergebnis der Empfehlung 
des Rechtsausschusses angeschlossen.  

Ich rufe auf: 

19 In den Ausschüssen erledigte Anträge  

Übersicht 54 
gemäß § 82 Abs. 2 der GO 
Drucksache 17/16964 – Neudruck 



Landtag   05.04.2022 

Nordrhein-Westfalen 68 Plenarprotokoll 17/168 

 

Die Übersicht 54 enthält insgesamt 37 Anträge, die 
vom Plenum nach § 82 Abs. 2 der Geschäftsordnung 
an die Ausschüsse zur abschließenden Erledigung 
überwiesen wurden. Die Beratungsverläufe und die 
Abstimmungsergebnisse sind aus der Übersicht er-
sichtlich.  

Ich lasse nun abstimmen über die Bestätigung der 
Übersicht 54. Möchte jemand dagegen stimmen? 
Sich enthalten? – Beides war nicht der Fall. Damit 
haben wir dann die in der Drucksache 17/16964 in 
der Fassung des Neudrucks enthaltenen Bera-
tungsverläufe und Abstimmungsergebnisse der 
Ausschüsse einstimmig bestätigt.  

Ich rufe auf: 

20 Beschlüsse und Petitionen 

Übersicht 17/54 

Gemäß § 97 Abs. 8 unserer Geschäftsordnung sind 
die Beschlüsse des Petitionsausschusses mindes-
tens vierteljährlich dem Landtag zur Bestätigung vor-
zulegen. Ihnen liegt mit Übersicht 17/54 eine Auflis-
tung der Beschlüsse zu Petitionen vor, über deren 
Bestätigung wir ebenfalls abzustimmen haben.  

Auch hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Möchte jemand nicht 
bestätigen oder sich enthalten? – Das ist nicht der 
Fall. Dann haben wir die Beschlüsse des Petitions-
ausschusses in Übersicht 17/54 einstimmig bestä-
tigt.  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir um 
18:52 Uhr am Ende unseres heutigen Plenartages 
angekommen.  

Ich wünsche allen einen angenehmen Abend.  

Wir sehen uns morgen früh um 10:00 Uhr wieder.  

Kommen Sie gut nach Hause, in die Wahlkreise oder 
zum nächsten Termin!  

Die Sitzung ist geschlossen.  

Schluss: 18:52 Uhr  

_______________________________________ 

*) Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 102 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarprotokoll 
so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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